
Seite

PUBLISSO – Das Open-Access-Publikationsportal der 

Lebenswissenschaften: Wissenschaftsunterstützung durch 

Open-Access-Publikationsangebote

Ursula Arning



SeiteSeite

Gliederung

 Ein Schritt zurück – Blick auf Entwicklungen im Bibliothekswesen

 Ein Schritt nach vorn – der Schritt von ZB MED

 Der Schritt in die Zukunft – PUBLISSO

 Beraten

 Publizieren

 Vernetzen

 Fragen/ Anmerkungen?
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Ein Schritt zurück – Blick auf Entwicklungen im 

Bibliothekswesen

 bis Ende 60er Jahre: akademische Zeitschriften vorwiegend 

von Fachgesellschaften herausgegeben

 Mit Ausbau der Universitäten: Publikationsraten steigen: 

„publish or perish“

 in 90er Jahren des 21. Jhdts: sogenannte Zeitschriftenkrise

 Printzeitschriften mit hohen Subskriptionsgebühren 

 Bibliotheken mit sinkenden Etats 

 Bibliotheken können Bedarf der Wissenschaft nicht mehr 

erfüllen 

 Inmitten der Informationsflut herrscht Informationsmangel
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Ein Schritt zurück: Entwicklung des Internets

 Möglichkeit, zeitgleich und schnell auf der ganzen Welt zu 

kommunizieren

 Web entwickelt sich zu einem partizipatorischen Web

 Nutzer werden zu Prosumern; können Inhalte ohne viel Aufwand 

selbst erstellen 

 digitales Publizieren wird perfektioniert 

 Der Aufbau entsprechender Plattformen kostet Geld

 Verlage nehmen artikelbasierte Gebühren (APCs) für Open-Access-

Publikationen

Ursula Arning – Wissenschaftsunterstützung durch Open-Access-Publikationsangebote WissKom 2016 4



SeiteSeite

Ein Schritt zurück – Blick auf Entwicklungen im 

Bibliothekswesen: Folgen für Bibliotheken

 Wer zahlt die APCs für die Open-Access-Publikationen? 

 Hat sich die Preisspirale der Subskriptionen auf die Open-

Access-Publikationen verlagert? 

 Wer trägt die Doppelbelastungen in dieser Umbruchphase? 

 Reicht es aus, in dieser Situation der Preisspirale durch 

Lizenzverhandlungen entgegen zu wirken? 

 Ist bedarfsgerechte Erwerbungspolitik noch möglich?

 Ist Teilhabe an der Wissenschaftskommunikation noch möglich?
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Ein Schritt nach vorn – der Schritt von ZB MED

Wer wir sind

 Zentrales Servicezentrum für Fachinformationen und 

Forschungsunterstützung in den Lebenswissenschaften

 Weltweit größte Bibliothek der Fächerkombination Medizin, 

Gesundheit, Ernährungs-, Umwelt-

und Agrarwissenschaften
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Ein Schritt nach vorn – der Schritt von ZB MED

Marktstudie
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Abbildung 1: Für welche Dienstleistungen im Bereich Publizieren es keinen Bedarf gibt (Quelle: Ehrhardt F. Heinold. 
Markt- und Zielgruppenstudie. Gap-Analyse und Empfehlungen für die ZB MED – Endbericht. Köln [u.a.]: ZB MED -
Leibniz-Informationszentrum Lebenswissenschaften; 2014. DOI: 10.4126/zbmed2014001); Angaben in Prozenten.
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Ein Schritt nach vorn – der Schritt von ZB MED 

Handlungsfelder für den Wissenschaftskreislauf
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Ein Schritt nach vorn – der Schritt von ZB MED 

Open-Access-Publizieren: German Medical Science

Publikationsportal für Zeitschriften, Kongresse und Forschungsberichte

aus der Medizin

 Gemeinsam getragen von AWMF, DIMDI und ZB MED

 Seit Juli 2003 online

 Ausgewählter Ort im Land der Ideen 2011

 2012: DINI-Zertifikat 2010 für Dokumenten-

und Publikationsservices

 2016: 16 laufende Zeitschriften, mehr als 

63.000 Kongressabstracts und Journalartikel veröffentlicht
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Ein Schritt nach vorn – der Schritt von ZB MED 

GMS: Kongresse und Zeitschriften aus einer Hand
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Ein Schritt nach vorn – der Schritt von ZB MED 

Dryad: Forschungsdatenveröffentlichung
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http://www.egms.de/static/en/journals/zma/2014-31/zma000920.shtml
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Der Schritt in die Zukunft –

PUBLISSO, das Open-Access-Publikationsportal 
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https://www.youtube.com/watch?v=yfa2X_o6LYY
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Der Schritt in die Zukunft
PUBLISSO – Publikationsplattform für Lebenswissenschaften
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Der Schritt in die Zukunft 

PUBLISSO – Publizieren mit Drupal

 Für Autoren

 Schreiben und Publizieren im gleichen System

 Für Herausgeber

 Rollenzuweisung für automatisierten und integrierten Review-

Prozess

 Für Bibliotheken, MultiplikatorInnen

 Nachnutzung der Plattform (open source)
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Der Schritt in die Zukunft 

PUBLISSO – Fachrepositorium Lebenswissenschaften

 kostenfreie, elektronische (Erst- und) Zweitveröffentlichung von 

qualitätsgesicherten wissenschaftlichen Inhalten

 Dokumentarten:

 Dissertationen und Habilitationen (insbesondere der Medizinischen 

Fakultät der Universität zu Köln), sonstige Abschlussarbeiten 

 graue Literatur

 Forschungsberichte, Kongressabstracts, Zeitschriftenartikel, Buchkapitel

 Forschungsdaten, audiovisuelle Daten  etc. 

 Vergabe von persistenten Identifikatoren: DOI und URN

 Nachweis in Open-Access-Suchmaschinen und Service-Providern: 

LIVIVO, BASE, OpenDOAR, ROAR etc.

 Langzeitarchivierung
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Der Schritt in die Zukunft 

PUBLISSO – Fachrepositorium Lebenswissenschaften

 Integrierte Viewer:

 Schnelles Abspielen

 Hohe Qualität

 Zoomen von Bildausschnitten

 In Planung: Institutsansicht

 kleinere Organisationen: 

Möglichkeit ohne größeren Aufwand und Kosten Publikationen Open 

Access als Zweitveröffentlichung abzulegen
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https://repository.publisso.de/resource/frl:6399635
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Der Schritt in die Zukunft 

PUBLISSO – Beraten

Was sind die Vorteile von Open Access und Open Data?

 Sichtbarkeit/ Wissen wird geteilt und zeitnah 

weiterverwertet

 Zitierbar und langfristig auffindbar (Persistente 

Identifikatoren)

 Qualitätsgeprüft

 Multimedia, Verlinkungen, Farbabbildungen

 Für alle kostenlos zugänglich 

– Bereicherung des Bestandsaufbaus
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Der Schritt in die Zukunft 

PUBLISSO – Beraten

 Urheberrecht/Zweitveröffentlichungsrecht

 Unterschied Goldener/ Grüner Weg

 Gründung eines Open-Access-Journals oder Transformation eines 

Journals zu Open Access

 Finanzierung, Fördermöglichkeiten

 Wissenschaftliche Reputationsbildung, Bibliometrie, Altmetrics

 Formen: FAQs, Social Media, Videotutorials, 

Webinare, Informationsveranstaltungen, 

Workshops, Vorträge
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Der Schritt in die Zukunft 

PUBLISSO – Vernetzen

 Open-Access-Ansprechpartner für Forschende in den 

Lebenswissenschaften

 Mitglied diverser Fachgesellschaften und -Verbände
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Der Schritt in die Zukunft

Sie und Wir für Open Access

Im Bereich Beraten:

 Gemeinsame Workshops/Veranstaltungen zu Open Access

Im Bereich Publizieren:

 Bereitstellung der Publikationssysteme

 Aufnahme der Publikationen bzw. Qualitätskontrolle der Metadaten

 Verwaltung des Systems, redaktionelle Bearbeitung der Texte

Im Bereich Vernetzen:

 Austausch von Ideen

 Entwicklung neuer Projekte

Ursula Arning – Wissenschaftsunterstützung durch Open-Access-Publikationsangebote WissKom 2016 21



SeiteSeite

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen?

Dr. Ursula Arning

Leiterin 

Open-Access-Publizieren und -Beraten

Gleueler Straße 60

50931 Köln

arning@zbmed.de

+49 (0) 221 478-5603

Aus der Forschung – In die Forschung
22


